
Braune Schwestern

Eröffnung einer Ausstellung

Mit
NRin Sonja Ablinger

Brigitte Bailer-Galanda (DÖW)

Frauen in der Rechten Szene

Montag, 14. Jänner 2008
Beginn 18:30 Uhr
Ernst Koref  Saal | Landstraße 36 | 4. StockAn
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•	 Eröffnung durch NRin Sonja Ablinger

•	 Vortrag: Brigitte Bailer-Galanda 
 (Dokumentationsarchiv des Österreichischen Widerstandes)

•	 Präsentation	der	Ausstellung	durch	Carina	Altreiter

•	 Besichtigung	der	Ausstellung	

Braune Schwestern
Reine Männersache?

 Rechtsextreme Aktivitäten galten 
lange als Männerdomäne, aber immer 
mehr Frauen schließen sich rechten Or-
ganisationen an oder bewegen sich in 
deren Umfeld. Durch ein gewandeltes 
und vielfältiges Rollenangebot für Frauen 
– von traditionell-nationalistisch bis hin 
zur „Rechten Emanze“ – erweitert die 
Rechte Szene ihr Spektrum und erreicht 
somit mehr Frauen in der Bevölkerung.

Modernisierung
  Die Rechte schläft nicht und 

durch ständige Modernisierungsver-
suche werden alte Inhalte hinter neuen 
Begriffen und Argumentationsmustern 
verborgen. Eine bedenkliche Entwick-
lung dabei ist, dass immer öfter pseudo–

feministische Ansätze in rechtsextremer 
Publizistik und bei Theoretikerinnen zu 
finden	 sind.	Durch	 einen	 aufkeimenden	
„Pseudo-Feminismus“ usw. haben rechte 
Gruppierungen einen zunehmenden 
Zulauf  von Frauen. Eine Freundin von 
„draußen“ war für Männer bis jetzt oft 
einer der wenigen Ausstiegsgründe. Eine 
vermehrte Popularität rechtsextremer 
Organisationen unter Frauen ist ein weit-
erer Faktor, der zur bereits wachsenden 
Rechten Szene beiträgt.

Bewusstsein schaffen!
 Die Ausstellung soll einen Beitrag 

dazu leisten, aktuelle Entwicklungen in 
der Rechtsextremen Szene sichtbar und 
einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich 
zu machen. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Eine gemeinsame Veranstaltung von:

Sozialistische Jugend Oberösterreich
Frauenpolitische Kommission SJ OÖDie Sozialdemokratinnen

Programm


